
Die Anforderungen steigen
Die Branche ist ein stark wachsender Markt. Neben Privatper
sonen und Urlauber, buchen auch immer mehr Firmen
Erlebnis-Workshops. Mit der Nachfrage steigen aber auch die
Erwartungen der Kunden. „Es braucht eine Menge Know-how
um auch nur einen kleinen Ausflug perfekt zu planen und
durchzuführen, dabei entsteht ein komplett neues Berufsbild“,
weiß David Zwilling. Neben Projektplanungs- und -

durchführungskompetenzen benötigt ein Freizeit- und
Outdoor-Guide auch Kenntnisse über mögliche Aktivitäten,
Wetterlage und geographische Begebenheiten.

Um perfekt gerüstet zu sein, bietet das WlFl im Lehrgang
„Ausbildung zum diplomierten Freizeit- und Qutdoor-Guide
neben Projektmanagement, sozialer Kompetenzentwicklung,
persönlichkeitsbildender Maßnahmen und Erlebnispädagogik
auch jede Menge Wissen darüber, was saisonabhängig richtig
Spaß macht und Erlebnischarakter hat. Neben Canyoning,
Sixcup, Golf Frisbee, Iglubau und Schneeschuhwandern
machen sie in der Ausbildung Erfahrungen mit Geräten wie
Mountaincart, Segway, Snowcart, Snowbockerl, Snowbike
u . v. m.

Nächste kostenlose Informationsabende:
9.3.2010 im WIFI Wien, Währinger Gürtel 97, 1180 Wien
23.3.2010 im WIFI Salzburg, Julius Raab Platz 2,5027
Salzburg

Lehrgang: 1.05.2010 bis 6.2.2011

Wirtschaftsförderungsinstitut der
Wirtschaftskammer Österreich

fachliche Auskünfte bei:
Thomas Humer OCT
T: +43 664 301 2007
E: offlce@o-c-t.com

WIFI Netzwerk
Mag. Margit Maria Havlik
Wiedner Hauptstraße 63
1045 Wien

T: +43 (0)590900-3105

F: +43(0)590900-113105

E: margit.havlik@wko.at
W: www.wifi.at
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